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Rundbrief und Einladung zur Generalversammlung 

31. Januar 2014 

 

 

Liebe Mitglieder und Freunde, 

zuallererst vielen Dank für ihre Unterstützung und ihr Vertrauen! 

 

Die Auftritte von Alex Anthoni waren sehr erfolgreich.  

Mit den gesammelten Spenden konnten wir Alex Anthoni den Start ins Berufsleben 

ermöglichen und die HIV-Klinik in Bhadravathi-Shimoga unterstützen. 

Alex Anthoni arbeitet zur Zeit als Tänzer und Tanzlehrer in Bangalore und wird versuchen, 

sich sein Promotionsstudium selbst zu finanzieren. 

Im letzten Rundbrief hatte ich geschrieben, dass ihm das Studium durch unseren Verein 

ermöglicht wurde. Ich wurde darauf hingewiesen, dass dies bei einigen Mitgliedern im Verein 

zu Irritationen führen könnte. Durch die Auftritte, wollte ich neue Mitglieder für unseren 

Verein gewinnen. Da ich dieses Informationsblatt auch für die Auftritte von Alex Anthoni 

entworfen habe, sollte die Ausbildung von Alex Anthoni exemplarisch sein für all die 

Ausbildungs- und sonstigen Projekte, die wir unterstützen. Es fällt meist leichter, jemanden 

zu unterstützen, den man persönlich kennt, als ein abstraktes Projekt. So ging es auch mir, als 

ich Alex vor 7 Jahren zum ersten Mal begegnete und er mich um Hilfe bat. 

Ich wollte mein Engagement für Alex nicht in den Vordergrund stellen, trotzdem möchte ich 

klarstellen, dass ich persönlich die durch das Studium entstandenen Kosten dem Verein 

gespendet habe. Ebenso habe ich persönlich sämtliche Kosten, die durch die Reise und 

Auftritte von Alex Anthoni entstanden sind, getragen. Auch werde ich ihn weiterhin 

persönlich bei seinem Promotionsstudium unterstützen. Durch die Unterstützung von Alex 

Anthoni wurden keine Spendengelder anderen Menschen entzogen. Aber es ist auch wichtig, 

nachdem wir Kindern eine Schul- und Berufsausbildung ermöglicht haben, ihnen, sofern 

nötig, beim Start ins Berufsleben zu helfen. 

 

Natürlich konnten wir im vergangenen Jahr auch weitere Projekte in Indien, aber auch in 

Tansania und Rumänien unterstützen.  

Rolf Günther hat auf einer Reise Einblicke in die Arbeit der Caritas in Satu Mare, Rumänien 

kennen gelernt und wird bei der Generalversammlung darüber berichten. 

 

 

           bitte wenden 

 



 

 

 

 

 

Mehr Informationen erhalten Sie auf der Generalversammlung am 09.3.2014. Notieren Sie 

sich bitte diesen Termin! Über eine große Teilnahme würde sich der Vorstand sehr freuen. 

Eine gesonderte Einladung erfolgt nicht mehr. 

 

Auch weiterhin brauchen noch viele Menschen unsere Hilfe, darum möchte ich sie an dieser 

Stelle auch bitten, in ihrem Freundes- und Bekanntenkreis von uns zu erzählen und uns auch 

weiterhin treu zu bleiben. 

Die persönlichen Spendenbescheinigungen liegen diesem Rundbrief bei. Sollte mir bei diesen 

ein Fehler unterlaufen sein oder sie Wünsche, Anregungen oder Verbesserungsvorschläge 

haben, können sie mich gerne anrufen oder anschreiben.  

Und nun möchte ich sie ganz herzlich zu unserer nächsten  

 

Generalversammlung einladen: 

Sonntag, 09.03.2014 um 15 Uhr  
im Evangelischen Gemeindehaus 

Münstertäler Str. 8  

79219 Staufen im Breisgau  

 

Folgende Tagesordnungspunkte stehen u.a. auf dem Programm: 

 Rechenschaftsbericht über die Verwendung der Spendengelder in 2013 

 Kassenstand - Bericht der Kassenprüfer und Entlastung 

 Bericht von Rolf Günther über die Arbeit der Caritas in Satu Mare, Rumänien. 

 Bilder und Bericht über Barhatanatiam Aufführungen des Tänzers Alex Anthoni 

 Kurzfilm: Eindrücke aus dem Leben eines jungen indischen Tänzers (ca 30 Min.) 

 Gemütliches Beisammensein bei Kaffee und Kuchen 

  

 

Ein gesegnetes 2014 für Sie und ihre Familie 

 

 

 

 

gez. Frank Schmidt 

 


